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Das Modell
Über Förderbänder passieren 
Transportwägen, die mit Quadern 
aus verschiedenen Materialien 
wie Kunststoff, Eisen, Aluminium 
oder Magneten beladen sind, 
die Teilstrecken des Transport-
bandmodells. In der Sensorstre-
cke kann die Fracht der Wägen 
mit Hilfe verschiedener Sensoren 
bestimmt werden. Dabei kom-
men Materialsensoren sowie ein 
Farbsensor zum Einsatz. Ist die 
Fracht bestimmt, können die Wä-
gen über zwei Weichen in eine 
Handlingstrecke abgezweigt wer-
den. In diesem Abschnitt kann die 
Fracht mit Hilfe eines Portalrobo-
ters entladen und sortiert werden. 

Die Abläufe des Systems werden 
über eine SPS koordiniert. Dabei 
sind verschiedene Baugruppen 
zur Steuerung der digitalen Ein- 
und Ausgänge, sowie der Schritt-
motoren des Portalroboters vor-
handen. 

Problemstellung
Das Transportbandmodell soll für 
Projektarbeiten und Demonstra
tionen in den kommenden Semes-
tern einsatzfähig gemacht werden. 
Dazu muss eine neue Steuerlogik 
definiert werden welche es ermög-
licht, das Modell von einem zent-
ralen Ort aus zu bedienen. Durch 
einen modularen Aufbau soll die 
Erweiterung des Modells mit neu-

en Methoden der berührungslosen 
Objekterkennung wie Bildverarbei-
tung oder RFID gewährleistet wer-
den. 

Umsetzung
Das neue Konzept für die Steu-
erung des Transportbandmo-
dells ist in LabVIEW realisiert. Die 
Kommunikation der Workstation 
mit dem LabVIEW-Frontend und 
der SPS erfolgt dabei durch eine 
OPC-Schnittstelle über Ethernet. 
Der OPC-Server synchronisiert 
die Prozessvariablen zwischen 
SPS und LabVIEW. Die SPS dient 
dabei nur noch als Interface zur 
Ansteuerung der digitalen Ein- 
und Ausgänge sowie der Moto-
rentreiber. Die Steuerlogik selbst 
ist in LabVIEW implementiert. 
Dies bietet den höchsten Grad 
an Modularität und eine einfa-
che Anpassung der Steuerung 
an zukünftige Komponenten. Für 
die einzelnen Module des Trans-
portbandmodells sind Low-Level-
SubVIs erstellt worden, welche 
die Definition neuer Steuerungs-
aufgaben erheblich erleichtern. 
Durch das entwickelte Demo-
Programm, welches die Möglich-
keiten einer solchen Automati-
sierungsanlage aufzeigt, ist die 
Grundlage für weiterführende Ar-
beiten am Transportbandmodell 
vorhanden. 

In der Industrie schreitet die Automatisierung immer weiter voran. Nahezu sämtliche Abläufe von der 

Produktion, Verpackung bis hin zum Transport werden automatisiert. Das im Labor Sensorik stehende 

Montech-Transportbandmodell dient zur Demonstration solcher Automatisierungsprozesse. Die Aktorik 

und Sensorik dieses Systems wird mit einer SPS der Firma Selectron gesteuert. Um das Modell in den 

kommenden Semestern für Projektarbeiten und Demonstrationen wieder funktionstauglich einsetzen zu 

können, muss die Steuerlogik neu definiert werden.
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